
Projekt
„Strahl der Hoffnung“ 

Arbeit unter 
Straßenkindern in 

Liepāja und Ukraine 
Gebiet Cherson



Und wer ein solches Kind 
aufnimmt in meinem 

Namen, der nimmt mich auf.
Matthäus 18,5



Was lernen die Kinder auf der Straße?

Dieses Kind 
kommt auch 
zur Tagestätte

Welche Zukunft 
haben diese 

Kinder 
ohne Gott?



Den Kindern 
Zukunft 

anbieten… 



…Hoffnung schenken…







…Fürs 
Alltag 
Bereit 

sein







…Hilfe bringen





Es wird gewaschen und  verarzt…



Omas werden auch gebraucht im 
Dienst dem Herrn

SchokoladenSocken

Mit 

gute 

Botschaft
Gott 
liebt 
dich!







Geschenke 
für Muttertag



Mütter mit selbst von Kindern 
gemachten Geschenke





Edward und Edgars Familie

Edward

Edgar



Edward mit 
seinem Bruder



Edgar klein

Gatis klein

Edgars Bruder, 
heute mit 16 

Jahre schon Vater



Heute Edward evangelisiert mit 
seine Gittare auf der Strasse



…und Schwestern verteilen 
kleine Geschenke



Heute Edgar macht Kinderarbeit in der 
Tagestätte





Wassertaufe von Megi, Edward und Gatis



Edward Taufe



Edward mit Rosita bei Kindernarbeit



Megis Taufe



Megi, Gatis und Rositas 
Kindergruppe



Gatis Taufe



Gatis zeigt den Jungs wie man Stühle repariert



Denis und Rositas Verlobung



Jugend mit Verlobtes Paar



Zweite Hochzeit in Tagestätte Liepaja















Lasma hat 
auf Konferenz 

in Speyer 
den Heiliger Geist 

Bekommen, 
darum freut sie 

sich sehr

Lasma



Gäste aus Deutschland

Aufs Meer mit Jugend aus Liepaja















Kinder zu Hause besucht









Hilfe und Geschenke aus Deutschland

















Ukraine Cherson Gebiet 



In Ukraine Cherson Gebiet werden
5 Dörfer in der Woche besucht und 

Arbeit unter Straßenkindern 
geführt. 

Insgesamt wird ca 146 Kinder betreut.

• Ilyinka NEU
• Tawritschanka
• Dudtschino
• Ljubimopawlowka
• Saosjornoje



Tawritschanka



Tawritschanka



Ein Dienst für mein Nächsten
Vareniki gemacht und an gross Familie selbst verteilt



Dudtschino





Ljubimopawlowka







Durch den Dienst an den Kindern 
kommen auch ihre Eltern, 

Großeltern und ihre Verwandten 
näher zum Herrn. 

In Lyubimopavlovka besuchen 
bereits 12 Eltern die Gottesdienste. 

Sie hören mit großer Freude das 
Wort Gottes, singen Lieder und 

lernen wie kleine Kinder zu beten.







Saosjornoje
Oma erzieht ihre Enkelkindern alleine, ihre beide 

Töchtern sind an schwere Krankheit gestorben.



Schwester Zoja, ihr Herz brennt 
für verlorene Kinderseelen



Denn wer da weiß 
Gutes zu tun und tut 
es nicht, dem ist es 

eine Sünde!
Jak. 4,17
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